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Frreuſſen x. Knſer aller
gnadigſter Jerr auf Dero Reiſen bey dem in
Dero Landencbeſtelleten Vorſpann zeithero viele Unord

24nungen wahrgenominen inden die Unkerthanen mit ihren

VborſpannPferden ſich zthar an den beſtimmten Orten ein

gefunden aber nicht gewuft wen ſie fahren tur welchen
Wagen ſie eigeuntlich vorſpannen  und wie viel Pferde ſie

anſpannen ſollen ſdahlno es dann geſchehen daß dejenigen /ſo

in der Konigl. Vuſte rintgtreiſet ſind, die verhandenen Vor

ſpannPferde, ſo wie ſie ſelbige gefunden ohne Unterſcheid fur

ihre Wagen ſpannen lafſen, und einer dem andern den de—
ſtinirken Borſpann untviſſend weggenvmmen; Hdchſtardach

te Seine Konigt. Majeſtat aber ſolche Invrdnungen abgeſtel
„et wilſen wollen  und dahero gut gefunden, kunftighin bey
tuier vorrlinrhrnnder Reſ den gu derreenden Rerges.
und Domainen Cammern vorhero allemahl etine Li ſo—
wohl der benothigten Pferde, als auch der Wagen, nach ihren
Numern zufertigen zu laſſen nemlichr

No.



No. 1. fur den Konigl. Wagen 8. Pferde,
No.2. fur den General N. N. g. Pferde,

und ſo weiter; Solche Numer auch entweder an dem Wa

gen ſelbſt, vder an dem Hut eines dabey befindlichen Bedien
ten marquiret ſeyn ſoll; Welche Liſte hinwiederum von
den Krieges und DomainenCammern den Land Rathen
und Beamten, ſo den Vorſpann beſorgen, alſofort oommu.

niciret und denenſelben aufgegeben werden muß, daß ſie auf
allenStationen die Vorſpann Pferde fur jeden Wagen ſor
rüren, und den dabey befindlichen Knechten die Numer des

Wagens, fur welchen ſie vorſpunnen ſollen, nicht allein be
kannt machen, ſondern auch auf Papier gezeichnet forn auf
den Hut anſteden laſſen ſollen damit wann Se. Konigl. Ma
jeſtat nebſt Dero Suĩte an die geordneten Stationeskommen,
jeder Wagen mit ſeiner Numer ſich melden, auch jeder Knecht
ſofort wiſſen konne, wie viel Pferde und vor welchen Wagen

er vorzuſpannen habe: Als befehlen Seine Konigl. Majeſtat
Dero ſamtlichen Krieges-und Domainen.Cammern, Land
Rathen, Beamten und welchen ſonſt den Vorſpann zubeſor
gen oblieget, hiermit in Guaden, ſich hiernach zu achten, und

bey vorfallenden Koniglichen Reiſen in Regulirung der Vor
ſpann ſolchergeſtalt u verfahttn.
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Damit auchchſerunfer Srr Ronigl. Majeſtat Inten.

rion in allem erreuhet werot virvieten Hochſt Dieſelbe hier

nro

durch ausdrudlich, das beh verkynnimenden Reiſen keiner von
Dero vuite einem andern die Pferde wegnehmen, vder den

Vorſpann, welcher ihm nicht zukommet, fur ſeinen Wagen
ſoll anſpannen laſſen; wiedrigenfalls und wann ſolches wird

dargethan werden, Seine Konigl. Majeſtat ſelhigen, es mag
ſeyn wer es wolle, hart ſtrafen werden.
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Wann fremde Herrſchaften werden Vorſpann be
kommen, ſo werden Se. Konigl. Majeſtat ſelbige requiri—
ren, Dero Bediente zu inſtruiren, damit ſelbige dieſem
Reglement auch nachleben mogen. J

Se. Konigl. Majeſtat befehlen derowegen nochmahls
alles Ernſtes, daß diefem Patent genau nachgelebet werde;
Und damit ſich keiner mit der lInwiſſenheit entſchuldigen mo

ge, haben Se. Konigl. Majeſtat dieſe gemachte Verfaſſung
durſh den Druck zu publiciren hefohlen.

J

21 E

Uthrkundlich haben Se. Konigl. Majeſtat dieſes Pa-
in .u 21 t.

tent hochſteigenhandig unterſchrieben und mit Dero Konig
lichem Juſiegel bedrucken laſſen. So geſihehen und gegeben

zu Berlin, den 1o. Septembris 1732. 44
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